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Der Bürgermeister informiert

Besuchen Sie die Gemeindehomepage
www.ferschnitz.gv.at
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Tel. Nr. 07473 / 8297,
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marktgemeinde@ferschnitz.gv.at

Verlagsort, Herstellungsort
Erscheinungsort

und Verlagspostamt
3325 Ferschnitz

Redaktionsschluss der nächsten Gemeindenachrichten:
Montag,11.04.2022, 09:00 Uhr

Ortsplatzgestaltung

Ukraine Krieg

Ihr Bürgermeister

Die Nachrichten, die uns zurzeit aus
derUkraineerreichen,sindschockie-
rend und bewegen einen zu tiefst.
Zerstörte Städte und Ortschaften,
zerbombte Krankenhäuser und
Schulen, flüchtende Menschen und
weinende Kinder.
Niemand weiß, wie sich die Situation
weiterentwickeln wird, es kann sich
die Lage während ich diese Zeilen
schreibe bis zum Erscheinen der Ge-
meindezeitung schon wieder kom-
plett verändert haben. Ich hoffe wie
Sie alle, dass es bald zu einem Frie-
densschluss zwischen Russland und
der Ukraine kommt.

Zurzeit sind rund 2, 5 Mio. Menschen
aus der Ukraine auf der Flucht. Der
größte Teil der Kriegsflüchtlinge ist in
Polen, Moldau und anderen Nach-
barländern untergekommen.

Es handelt sich hier hauptsächlich
um Frauen, Kinder und Männer, die
nichtmehrzumMilitärdiensteingezo-
gen werden konnten.
Die Österreicherinnen und Österrei-
cher haben wieder einmal gezeigt,
wie solidarisch und hilfsbereit sie
sind. Es gab zahlreiche Sach- und
Geldspenden, auch aus unserer Ge-
meinde, ein herzliches Dankeschön
dafür.
Natürlich kann es sein, dass auch in
unserem Gemeindegebiet wieder ei-
nigeSchutzsuchendeanklopfenwer-
den. Es handelt sich hier um Men-
schen, die nur vorübergehend im
Land bleiben werden, da der Großteil
wieder zurück in die Ukraine will. Ich
ersuche Sie auch hier wieder um Un-
terstützung.
Sollte jemandbereit sein,eineprivate
Unterkunft zur Verfügung zu stellen,

dann bitte bei mir oder am Gemein-
deamt melden. Hier wird es natürlich
wieder Kostenersätze nach der
Grundversorgungsvereinbarung mit
dem Bund geben. Danke!

Die Planungs- und Ausschreibungs-
phase für den neuen Ortsplatz beim
ehemaligen Kaufhaus Perneder ist
abgeschlossen.
Diese Vorbereitungsarbeiten wurden
von der Firma Landschaftsplanung
Winkler in Zusammenarbeit mit dem
Bauausschuss durchgeführt.
Ein Dank gebührt dem gesamten
Bauausschuss, hier vor allem Ob-
mann gfGemR Sandro Taudt und
GemR DI (FH) Markus Gleiß für die
Planungs- und Koordinationsarbei-
ten, aber auch dem gesamten Ge-
meinderat für die Beschlussfassung.
Wir werden in den nächsten Tagen

ein großes Transparent mit dem Plan
des neuen Platzes direkt vor Ort an-
bringen, damit sich alle ein Bild von
derneuenBegegnungszonemachen
können. Die Bauphase wird im April
mit der Errichtung der Stützmauer
beginnen. Es wird hier eine soge-
nannte Begegnungszone mit Bäu-
men, Bänken und einem kleinen mul-
tifunktionalen Pavillon entstehen.
Der neue Ortsplatz kann in späterer
Folge auch für Adventmärkte und
kleinere Veranstaltungen genutzt
werden, soll aber natürlich in erster
Linie als Begegnungszone und Kom-
munikationstreffpunkt dienen.

Der offene Bücherschrank wird nach
Fertigstellung ebenfalls in den Pavil-
lon verlegt werden.
Es ist geplant, den neuen Ortsplatz
bis zum Spätsommer dieses Jahres
fertig zu stellen.



Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Ferschnitz - 03/2022 - März 43. Jahrgang

3

Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Ferschnitz - 03/2022 - März 43. Jahrgang

3

Glasfaserausbau Frohe Ostern

Bei der Besprechung mit den NöGiG
Verantwortlichen am 4. März in St.
Pölten wurden uns neben dem Zeit-
plan für den Ausbau auch die offizi-
ellen Vertragszahlen für Anschluss
Interessenten mitgeteilt. In Fer-
schnitz haben wir 59 Prozent Interes-
sentenverträge abschließen können.
Der Bezirksschnitt liegt bei rund 53
Prozent.
Ein großes Danke an alle Ferschnit-
zerinnen und Ferschnitzer, die einen
Glasfaservertrag abgeschlossen ha-
ben. Ein herzliches Dankeschön
auch an alle, die mitgeholfen haben
dieses so tolle Ergebnis zu erreichen,
von den Breitbandbotschaftern bis
hin zum Gemeindeteam
- Dankeschön.
Der Zeitplan sieht einen Baubeginn
bei diesem Bauabschnitt 1 mit Juni
2022 und ein Bauende mit Juli 2023
vor. Es wird vor Baubeginn seitens

der Baufirma mit allen Liegenschafts-
besitzernübermöglicheLeitungsfüh-
rungen und Hausanschlussmöglich-
keiten gesprochen werden.
Es gab am 4. März auch Gespräche
über den Ausbau der restlichen Dör-
fer und Liegenschaften die in der
Bauphase1nochnichtzumZugkom-
men werden.
Auch hier wird es seitens NöGiG,
dem Land NÖ und den Kleinregionen
zu einer Versorgung mit dem schnel-
len Internet kommen.
Einen genauen Zeitplan über die
Bauphase 2 werden wir bekanntge-
ben können, sobald alle rechtlichen
Belange und die Hintergrundplanun-
gen für diese Bereiche abgeschlos-
sen sind.
NögGiG hat uns aber zugesagt, in
den nächsten Jahren das gesamte
Gemeindegebiet von Ferschnitz zu
versorgen.

Ein gesegnetes Osterfest wün-
schen der Bürgermeister, die
Vizebürgermeisterin und die
Bediensteten der Marktge-

meinde Ferschnitz.

Plan des neuen Ortsplanes beim ehemaligen Kaufhaus Perneder
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GLASFASERAUSBAU IN 
FERSCHNITZ AUF SCHIENE!

Liebe Ferschnitzerin! Lieber Ferschnitzer!
Die Vorbereitungen für die Errichtung des NÖ Glasfasernetzes laufen. Die Bürgerin-
nen und Bürger in Ferschnitz haben mit ihren Bestellungen im Zuge der Sammelphase 
dafür gesorgt, dass die erforderliche Mindestbestellquote von 42 % im vorgesehenen 
Ausbaugebiet mit einem beeindruckenden Ergebnis von 59 % deutlich überschritten 
wurde. Jetzt steht dem weiteren Fahrplan für den Glasfaserausbau in der Gemeinde 
nichts mehr im Wege, den die NÖ Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (nöGIG) im Auf-
trag des Landes übernehmen kann.  Ihr Bürgermeister 

Michael Hülmbauer

In den vergangenen Monaten haben die Bürgerinnen und Bürger in Ferschnitz mit ihren Bestellungen für 
einen Glasfaseranschluss bis ins Haus dafür gesorgt, dass die notwendige Bestellquote mit  59 % deutlich 
überschritten wurde. „Ich bin stolz darauf, dass es uns gelungen ist, diese zentrale Voraussetzung 
für den Glasfaserausbau in unserer Gemeinde zu schaffen. Damit kann der weitere Fahrplan Schritt für 
Schritt umgesetzt werden. Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern 
dafür bedanken, die mit ihren Bestellungen einen Beitrag dazu geleistet haben, dass wir diesen Kraft-
akt gemeinsam stemmen konnten“, so Bürgermeister Michael Hülmbauer.

Startschuss für den Bau im Sommer 2022 
Der Zeitplan für die Umsetzung des Projekts sieht vor, dass die Ergebnisse der Ausschreibungen an die 
Baufirmen, die das Projekt übernehmen können, noch bis April 2022 vorliegen. Die weiteren notwendigen 
Voraussetzungen für die Errichtung der Glasfaserinfrastruktur werden im Anschluss geprüft. Wenn diese 
erfüllt sind, erhalten die Bürgerinnen und Bürger, die eine Bestellung abgegeben haben, aller Voraussicht 
nach noch im Mai dieses Jahres die Bestätigung für ihre Bestellung. Startschuss für den Bau wird bereits im 
Sommer 2022 sein. „Ich freue mich, dass wir dieses Projekt in den kommenden Monaten in partnerschaft-
liche Umsetzung und mit hohem Tempo weiter vorantreiben werden“, betont der Bürgermeister.

IMPRESSUM: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:  
Marktgemeinde Ferschnitz, Marktplatz 1, 3325 Ferschnitz| März 2022

BESTELLUNGEN WEITERHIN MÖGLICH
Nur bis zum Abschluss der Bauphase erhalten Sie Ihren Einzelanschluss bis ins Haus um Eur 600,-. Nach 
Fertigstellung des Netzes kostet der Anschluss Eur 900,-.Nutzen Sie deshalb die Chance, wenn Sie noch nicht 
bestellt haben!

Hier finden Sie das passende Bestellformular: www.noegig.at/bestellung

INTERNETDIENST IM OFFENEN NÖ GLASFASERNETZ
Das NÖ Glasfasernetz ist offen für alle Diensteanbieter.  Schon jetzt sollten Sie darauf achten, dass Sie 
etwaige Verträge mit bestehenden Anbietern nicht weiter verlängern bzw. rechtzeitig kündigen können.

Hier eine Übersicht der zahlreichen Produkte und Pakete: www.noegig.at/anbieter
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Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 15. März 2022
Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung
Gegen das Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 14. Dezember 2021 wurde kein Einwand erhoben und
es gilt daher als genehmigt.

Leitbild zur Landesaktion NÖ Dorferneuerung
Bürgermeister Michael Hülmbauer und Frau Maria Huemer informieren über das Leitbild zur Landesaktion NÖ Dorf-
erneuerung.

Bericht des Prüfungsausschuss
Der Obmann des Prüfungsausschusses, GemR Patrick Hochholzer, berichtet über das Ergebnis der angesagten
Prüfung am 22. Februar 2022. Es wurde bei der Prüfung alles für in Ordnung befunden.

Rechnungsabschluss 2021
Der Rechnungsabschluss 2021 wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Umbau Sitzungssaal
Der Gemeinderat hat die Vergabe der Bauarbeiten für den Umbau des neuen Sitzungssaal einstimmig beschlossen.

Subventionsansuchen des Trägervereins der Franziskanerinnen Amstetten
Der Gemeinderat hat eine Subvention für den Trägerverein der Franziskanerinnen Amstetten als Schulerhalter der
Privaten Mittelschulen in Amstetten mit 140,00 Euro pro Schülerin und Schüler einstimmig beschlossen.

Resolution gegen Atomkraft
Der Gemeinderat hat die Resolution gegen Atomkraft als nachhaltige Investition in die Taxonomieverordnung ein-
stimming beschlossen.

Ortskernprojekt
Die Errichtung der Stützmauer an den Bestbieter, Firma Wurzer Bau- und Transport GmbH, hat der Gemeinderat
einstimmig beschlossen.

Planung Hochwasserschutz Senftenegg
Der Gemeinderat hat die Planung des Hochwasserschutzes einstimmig beschlossen.

Vergabe Kanalreinigung und Kanal-TV Bereich 2
Die Vergabe der Kanalreinigung und KanalTV Bereich 2 an den Bestbieter, Firma Haubenberger, hat der Gemeinderat
einstimmig beschlossen.

Umlegung Schmutzwasserkanal und Regenwasserkanal Innerochsenbach
Die Umlegung des Schmutzwasserkanals und Regenwasserkanals in Innerochsenbach durch die Firma Porr Bau
GmbH wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Vergabe Bauarbeiten Betriebsgebiet Edla und Ötscherblickstraße
Die Vergabe der Bauarbeiten für das Betriebsgebiet Edla und Ötscherblickstraße an den Bestbieter, Fa. Zehetner
Hoch- und Tiefbau GmbH, wurden einstimmig beschlossen.

Verträge mit NÖGIG
Der Gemeinderat hat die Verträge mit der NÖGIG einstimmig beschlossen.

Wartungsvertrag Überprüfung Turnhalle und Bewegungsraum
Der Gemeinderat hat den Wartungsvertrag für die Überprüfung der Turnhalle und des Bewegungsraumes einstimmig
beschlossen.

Personalangelegenheiten - nicht öffentlich
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Zahnarzt

16./18.04.
Dr. Georg CSAICSICH

St. Martin/Y., Hochfeldstraße 14
07412/580 90

02./03.04.
Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER

Ferschnitz, Marktstraße 15
07473/82 32

30.04./01.05.
Dr. Franz Alois GABLER

Euratsfeld, Gafringstraße 5
07474/280

30.04./01.05.
STADT-Apotheke

Amstetten, Hauptplatz 17-19
07472/622 33

09./10.04.
Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT

Blindenmarkt, Hauptstraße 22
07473/666 77

30.04./01.05.
Dr. Afsaneh REHART

Wieselburg, Handel Mazzetti Weg 1
07416/535 53

23./24.04.
Dr. Horst HOLLICK

Neumarkt/Y., Schubertstraße 11
07412/54 02 80

02./03.04.
Dr. med.dent. David ROSENTHALER

Krummnußbaum, Neustift 41
02757/26 04

16.-18.04.
Dr.med.dent. Joachim ECKERT
St.Georgen/Y., Marktstraße 30

07473/217 79

09./10.04.
Dr. Barbara HAIDER

Wieselburg, Pfarrhofgasse 2
07416/527 36

23./24.04.
MR DDr. Gerda SEILER

Haag, Hollengruberstraße 22
07434/435 22

16./17.04.
ELIAS-Apotheke

Amstetten, Reichsstraße 24a
07472/281 07

18.04.
CCA-Apotheke

Amstetten, Waidhofner Straße 1
07472/626 37

09./10.04.
STADION-Apotheke

Amstetten,Ybbsstraße 35
07472/658 65

23./24.04.
MARIAHILF-Apotheke

Amstetten, Wiener Straße 21
07472/627 11

02./03.04.
CCA-Apotheke

Amstetten, Waidhofner Straße 1
07472/626 37

Praktischer Arzt Apotheken

Wochenend-Notdienste April 2022

Altstoffsammelzentrum - Öffnungszeiten April 2022

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet:

Montag
04.04.2022

Montag
11.04.2022

Dienstag
19.04.2022

Montag
25.04.2022 jeweils von 15:00 bis 18:30 Uhr!

Letzte Einfahrt 15 Minuten vor Betriebsschluss!

Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1m³ (entspricht ca. einem PKW-Anhänger) je
Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Entsorgungsvolumina der
jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefülltem Sammelbehälter, kann keine

Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden.
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Altpapier
kein Abfuhrtermin

Gelber Sack
13.04.2022

Restmüll
07.04.2022

Biomüll
04.04.2022
20.04.2022

Müllabfuhr April 2022

Geburten
Februar 2021

Geburten, Eheschließungen und Todesfälle
Todesfälle
Februar 2021

Eheschließungen
Februar 2021

Käfer Miriam
Innerochsenbach 3

Gruber Annika
Reihenhaussiedlung 15/4

Preitfellner Daria
Günzing 14/1

Stadlbauer Barbara, BSc
(Gösweiner) und
Dipl.-Ing. Stadlbauer Jörg, BSc
Schulstraße 21/2

Boxhofer Sabine (Dautinger)
und Boxhofer Markus
Unter Umberg 38

Eppensteiner Maria (im 93. Lj.)
Segenbaum 105

Wöger Franz (im 64. Lj.)
Kirchholz 30

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn

05.04.2022 Seniorenbund Singen Gh. Potzmader 14:00
13.04.2022 Seniorenbund Kartenspielen Gh. Affengruber 15:00
17.04.2022 Pfarre Prozession u. Hochamt Pfarrkirche 09:00
24.04.2022 Freiwillige Feuerwehr Blutspenden Gh. Affengruber 09:00-12:00
26.04.2022 Bausprechtag Sprechstunde Gemeindeamt 16:30-18:00

Veranstaltungskalender April 2022

Der nächste Bausprechtag findet
am Dienstag, den 26. April 2022
von 16:30 bis 18:00 Uhr am Ge-
meindeamt Ferschnitz statt. Die
Baubehörde sowie Baumeister DI
(FH) Kurt Oppenauer werden da-
bei Ihre Fragen betreffend Bau-
vorhaben bearbeiten.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bis Montag, 25. April 2022 am
Gemeindeamt (07473/8297) an!

Bausprechtag
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Trinkwasseruntersuchung 
2022 

Information zu den gesetzlichen Bestimmungen über die Nutzung von Hausbrunnen 
• Grundsätzlich gilt für alle Brunnenbesitzer: Alle Privathaushalte, die im Versorgungsbereich der 

Ortswasserleitung liegen und ihren Wasserbedarf nicht ausschließlich aus dem öffentlichen 
Wasserleitungsnetz decken, sind verpflichtet, ihr Trinkwasser alle fünf Jahre untersuchen zu lassen 
und den Befund der Gemeinde unaufgefordert vorzulegen. 

• Alle Gewerbetreibende sowie der Handel müssen, sofern sie Lebensmittel herstellen oder 
Mitarbeiter beschäftigen, einmal jährlich eine Untersuchung durchführen und der zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft vorlegen. Dazu gehören auch bäuerliche Betriebe, wie beispielsweise ab 
Hof Verkäufer, landwirtschaftliche Direktvermarkter und Zimmervermieter. 

Durch die gemeinsame Durchführung der Trinkwasseruntersuchung aller Gemeinden der Kleinregion, 
können die Untersuchungen durch ein Umweltlabor zu einem sehr günstigen Preis angeboten werden.  

Anmeldung bei Ihrer Gemeinde bis 29. April 2022. Die Untersuchung erfolgt im Zeitraum von Mitte Mai bis 
Ende Juli. Zur Terminvereinbarung werden Sie telefonisch vom Untersuchungsinstitut kontaktiert (Agrolab 
Austria, 4714 Meggenhofen, Trappenhof Nord 3). Teilnehmen können alle privaten Haushalte sowie 
Wassergenossenschaften und Gewerbebetriebe. Bei der Anwendung von chemisch-technischen 
Aufbereitungsverfahren und bei eingesetzten Desinfektionsverfahren, wird der erweiterte 
Untersuchungsumfang gesondert verrechnet. 

Variante 1:  € 126,- inkl. MwSt. 
Umfasst chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung inkl. Gutachten mit 
schriftlichem Lokalaugenschein, Probenahme und Anfahrt 
zur Vorlage für die Behörde geeignet:   
Variante 2:  € 108,- inkl. MwSt. 
Umfasst chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung inkl. Prüfbericht ohne 
Lokalaugenschein, Probenahme und Anfahrt 
zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet:   
Variante 3:  € 66,- inkl. MwSt. 
Umfasst bakteriologische Untersuchung, inkl. Prüfbericht ohne Lokalaugenschein, 
Probenahme und Anfahrt  
zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet:   
 

Anmeldung  

zur Wasseruntersuchung 2022 

 Variante 1 (amtliche Untersuchung, vorlagegeeignet) 
 Variante 2 (chemisch-physikalisch & bakteriologisch) 
 Variante 3 (nur bakteriologisch) 

Vor- und Zuname:  

Straße:  

PLZ u. Ort:  

Telefon / Handy: (unbedingt  angeben)  

E-Mail:  

Erreichbar von / bis:   

 Anmeldungen sind auch auf der Homepage unter www.ferschnitz.gv.at möglich!
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Poolfüllungen

Wasserverbrauch kontrollieren

Gilt für alle Liegenschaften, die
über die Gemeindewasserleitung
versorgt werden!

AuchheuerbeabsichtigtdieMarktge-
meinde Ferschnitz einen geregelten
Umgang mit dem Trinkwasser bei
Swimmingpool – Füllungen durchzu-
führen. Grund für diese Maßnahme
ist, dass die Wasserverbrauchsspit-
zen durch Poolfüllungen eine Über-
belastung der Wasserversorgungs-
anlage auslösen könnten.
Daher werden wieder alle Poolbesit-
zer aufgefordert, der Marktgemeinde

Ferschnitz zu melden, wann Sie
beabsichtigen, ihren Pool zu füllen
(07473/8297-0 od.
marktgemeinde@ferschnitz.gv.at).

Da es nur eine begrenzte Anzahl an
Swimmingpool Befüllungen pro Wo-
che gibt, muss diese rechtzeitig an-
gemeldet bzw. bekanntgegeben wer-
den.
Alle Swimmingpools ab einer Größe

bzw. eines Fassungsvermögens von
10 m³ sind zu melden.

KontrollierenSie IhrenWasserver-
brauch regelmäßig?

Aufgrund von Defekten am Leitungs-
netz und an sanitären Einrichtungen
innerhalb von Gebäuden kommt es
immer wieder zu Wasserverlusten,
die erst dann bemerkt werden, wenn
der Wasserzähler durch die Gemein-
de abgelesen wird oder die Wasser-
und Abwassergebührenabrechnung
einen hohen Verbrauch ausweist. Da
die Wasserzähler durch die Gemein-
de bekanntlich nur einmal im Jahr ab-
gelesen werden, kann z. B. durch
eine defekte Leitung zum Garten-
wasserhahn, durch eine ständig flie-
ßende Toilettenspülung, ein defektes
Überdruckventil an der Heizung oder
an Boilern leicht ein Wasserver-
brauch entstehen, der um einige 100
m³ höher ist als gewöhnlich.
Finanziell betrachtet entsteht dem
Anschlussnehmer dadurch unter
Umständen ein immenser Schaden,
da die Gemeinde aufgrund geltender
Rechtsprechung auch den erhöhten
Wasserverbrauch berechnen muss.

Unser Tipp:
Kontrollieren Sie deshalb regel-
mäßig anhand des Zählerstandes
des Wasserzählers Ihren laufen-
den Wasserverbrauch. Achten Sie
besonders darauf, dass bei der
Zählerkontrolle keine Wasserab-
nahme imHaus erfolgt. Sollte sich
das Zählerrädchen drehen, ob-

wohl kein Wasser abgenommen
wird, ist dies ein Anzeichen, dass
in der Hausinstallation nach dem
Wasserzähler ein Defekt aufgetre-
ten sein könnte.

Eine schnelle Reparatur spart Was-
ser und schont ihren Geldbeutel.
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Reisepässe rechtzeitig beantragen!
Aktivieren der
Handy-Signatur

Liebe Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger!

Sie haben die Möglichkeit am Ge-
meindeamt die Handy-Signatur zu
beantragen.

Benötigt werden ein Mobiltelefon und
ein Lichtbildausweis.

Wir ersuchen Sie bitte einen Termin
zu vereinbaren unter der Nummer
07473-8297 oder per Mail marktge-
meinde@ferschnitz.gv.at

Volksbegehren

Liebe Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger!

Sie können die Ausstellung und Ver-
längerung von Reisepässen bei der
Bezirkshauptmannschaft Amstetten
sowie beim Magistrat Waidhofen/
Ybbs beantragen.

Eine Beantragung des Reisepasses
ist nur nach Terminvereinbarung
möglich.

BH Amstetten: 07472/9025-26800
Magistrat Waidhofen/Y.: 07442/511

In der Zeit von Montag, 2. Mai 2022 bis Montag, 9. Mai 2022 findet das
Eintragungsverfahren für die Volksbegehren

• „Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren“
• „Impfpflichtabstimmung: NEIN respektieren!“
• „NEIN zur Impfpflicht“
• „Stoppt Lebendtier-Transportqual“
• „Arbeitslosengeld RAUF“
• „Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen!“
• „Mental Health Jugendvolksbegehren“

statt.

Die Stimmberechtigten können im Eintragungszeitraum in jeder Gemeinde in den jeweiligenText des Volksbegehrens
Einsichtnehmenund ihreZustimmungdurcheigenhändigeEintragung ihrerUnterschrift aufdemEintragungsformular
erklären. Die Eintragung kann auch online unterschrieben werden unter: www.bmi.gv.at/volksbegehren, dazu wird
eine Handy-Signatur benötigt.

Hinweis: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für dieses Volksbegehren abgegeben haben, können
keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt!
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tage des Eintragungszeitraumes das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (öster-
reichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht), zum Stichtag
28. März 2022 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Am Gemeindeamt können Eintragungen zu folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Montag 2. Mai 2022 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 3. Mai 2022 08:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch 4. Mai 2022 08:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 5. Mai 2022 08:00 - 20:00 Uhr
Freitag 6. Mai 2022 08:00 - 16:00 Uhr
Samstag 7. Mai 2022 08:00 - 10:00 Uhr
Montag 9. Mai 2022 08:00 - 16:00 Uhr
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Strom kommt in Zukunft

Mit dem Erneuerbaren Ausbau Gesetz
(EAG) ist es nun möglich Energiege-
meinschaften zu bilden. Energiege-
meinschaften stellen einen neuen
Meilenstein für die österreichische
Energiewirtschaft dar. Stromprodu-
zenten und Stromkunden haben nun
Gelegenheit sich zusammenzuschlie-
ßen um Energie gemeinsam zu nut-
zen. Die Vorteile liegen klar auf der
Hand: aktive Teilnahme an der Ener-
giewende, Ausbau von dezentralen
Energiesystemen und die Stärkung
der regionalen Wertschöpfungskette.
Der GDA gründet derzeit die größte
EEG in Niederösterreich, wir haben
den Obmann LAbg. Anton Kasser
zum Interview gebeten.

Welche Motivation steckt hinter der
EEG Region Amstetten?
Kasser: Wenn wir die Klimaziele er-
reichen wollen, müssen wir in den
Ausbau erneuerbarer Energieträger
investieren. Die 35 Gemeinden sind
eine „Klima- und Energie-Modellre-
gion“ und nehmen hier eine Vorrei-
terrolle in Sachen Klimaschutz ein.
Der GDA hat sich daher entschlossen,
sobald es rechtlich möglich war, eine
Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft
(kurz: EEG) zu gründen. Innerhalb
dieser EEG können alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger sauberen
Strom aus der Region beziehen und/
oder verkaufen. Die Wertschöpfung
bleibt in der Region und wir werden
unabhängiger von globalen Märkten.

An welche Teilnehmer richtet sich
die EEG Region Amstetten?
Kasser: Grundsätzlich kann jeder
Haushalt Teil der Energiegemein-
schaft werden, aber auch Gemeinden,
Klein- und Mittelbetriebe und Verei-
ne können sich beteiligen.
Die Mitglieder können untereinander
mit erneuerbarem Strom handeln.

Anders gesagt: innerhalb der EEG Re-
gion Amstetten schließen sich Strom-
produzentInnen und Stromverbrau-
cherInnen zusammen, um die hier im
Ort erzeugte Elektrizität optimal zu
nutzen Durch die flexible Zusammen-
setzung können Mitglieder erstmals

Energie über Grundstücksgrenzen
hinweg produzieren, speichern, ver-
kaufen und verbrauchen.

Wie kann man sich anmelden?
Kasser: Die EEG Region Amstetten
hat ihre Plattform geöffnet. Alle
können via QR-Code oder unter
https://energiegemeinschaften.ezn.
at/eeg-amstetten eine Interessensbe-
kundung abgeben.
Klicken Sie am Handy und melden Sie
uns ob Sie Produzent z.B. PV-Anla-
genbesitzer (Privat, Firma, Verein,..)
oder Konsument (Strombezieher)
sein möchten. Dies ist unverbind-
lich, denn in den nächsten Monaten
werden vorerst alle Interessensbe-
kundungen gesammelt und anhand
dieser der Daten wird eine Tarifge-
staltung berechnet. Danach erst folgt
Ihre konkrete Zusage und der Start
der EEG Region Amstetten im Herbst
2022.

Ist Strom von der EEG sicher?
Kasser: Wenn kein Sonnenstrom zur
Verfügung steht, erhalten Sie weiter-
hin Strom von ihrem derzeitigen Lie-
feranten.

„Jetzt unverbindlich für die Stromzukunft anmelden!“,
wirbt GDA Obmann Anton Kasser für die Energiege-
meinschaft Mostviertel wo es möglich wird Strom z.B.:
vom Nachbar zu beziehen.
Online anmelden dauert 5 Minuten am Handy.

vom Nachbarn oder Gemeindeamt?
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„Der Wärmesektor ist in Österreich
für etwa die Hälfte des Endenergiever-
brauchs verantwortlich. Daher ist es
entscheidend - neben dem Stromsek-
tor - auch die Wärmewende voranzu-
treiben“, erläutert LAbg. Anton Kasser.
Für den einzelnen Heizungsbesitzer
heruntergebrochen bedeutet dies u. a.
die Raumtemperaturen bedarfsgerecht
zu wählen, für eine laufende Wartung
der Heizanlagen zu sorgen und Sanie-
rungsmaßnahme am Gebäude anzu-
denken. Richtig zu Heizen ist der beste
Weg, Heizkosten zu sparen und CO2
Emissionen zu reduzieren.

„Im Jahr 2021 betrug der Anteil bio-
gener Brennstoffe für die Wärmebe-
reitstellung im privaten, gewerbli-
chen und öffentlichen Bereich in den
35 Gemeinden der Region Amstetten,
38 %. Damit verzeichnet die Region
derzeit eine Stagnation beim Anteil
biogener Brennstoffe wie biogene

Fernwärme, Hackgut, Scheitholz oder
Pellets. Erfreulich ist dagegen der
rückläufige Anteil an Erdölheizungen
in Privathaushalten. Aber es braucht
dennoch enormer Anstrengungen
für eine Wärmewende“, fassen GDA
Obmann LAbg. Anton Kasser und
Obmann-Stv. Bgm. Manuela Zeben-
holzer, die regionale Situation des
Brennstoffeinsatzes zusammen.

Förderungen (Raus aus Öl, Sauber
heizen für Alle,.. ) finden Sie unter

www.umweltfoerderung.at

Die Aufteilung der eingesetzten
Brennstoffe ist sehr inhomogen.
Während im städtischen Bereich das
Erdgasnetz gut ausgebaut ist, gibt es
vereinzelt Landgemeinden die einen
Anteil von über 75 % an biogenen
Brennstoffen zur Wärmebereitstel-
lung aufweisen, wie die Marktgemein-
den Euratsfeld, Neustadtl/D. oder
Strengberg. Bei 19 der 35 Gemeinden
liegt der biogene Anteil bei über 50 %.

Info zu KEM und KLAR! Projekten
• www.kem-amstetten.at,
• www.klar-amstetten.at.
• www.gda.gv.at/newsletter
• Youtube „Gemeinde Dienstleis-

tungsverband Region Amstetten“.

So heizen wir
in der Region Amstetten

Sehr geehrte
Leserin, sehr
geehrter
Leser!

Gerade als ich diese Zeilen schreibe, ist
Krieg in der Ukraine und das Leid der
Menschen macht betroffen. Dieser Krieg
wird hoffentlich bald zu Ende gehen und
dann werden wir uns der Frage stellen
müssen, wie das in Zukunft mit der Ver-
sorgung mit Gas und Öl weitergehen wird.
Wir haben in der Region immerhin 38%
Heizungen mit Gas und 21 % mit Erdöl.
Wir müssen schleunigst raus aus den
fossilen Brennstoffen. Schritt für Schritt
wird es notwendig sein die alten Heizan-
lagen durch nachwachsende Brennstoffe,
zu ersetzen.
Ja klar, es ist Frühling und gerne ver-
gessen wir unsere Heizung bis Anfang
September, doch heuer empfehle ich
dringend konkrete Überlegungen zur
Umstellung zu machen. Es gibt geförderte
Beratungen, die Installateure und Hei-
zungsfachbetriebe aus der Region bera-
ten gerne und über den Sommer können
Sie Ihr Projekt vorantreiben.
Wie starten Sie am besten? Ein Mail di-
rekt an mich unter obmann@gda.gv.at
reicht und ich helfe Ihnen gemeinsam mit
meinen FachexpertInnen im GDA gerne
weiter, wie Sie Ihre Heizungsumstellung
beginnen können.

Herzlichst Ihr

GDA Obmann LAbg. Anton Kasser

BRENNSTOFFAUFTEILUNG 2021

SO HEIZT DIE

REGION AMSTETTEN UND
WAIDHOFEN/YBBS
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Soo gut wie neu
„Ned weghaun! Weitergeben“

Unter dem Motto „Ned weghaun! 
Weitergeben“ startet das Land Nie-
derösterreich gemeinsam mit den 
NÖ Umweltverbänden und den soo-
gut-Sozialmärkten ein Pilotprojekt, 
um gebrauchten aber noch nicht aus-
gedienten Gegenständen ein neues 
Leben zu schenken. 

Wo wird in der Region Amstetten ge-
sammelt?
In den AltstoffZentren St. Valentin 
und Amstetten Ost sowie an ausge-
wählten Altstoffsammel- und Wert-
stoffzentren in NÖ können Kinder-
spielzeug, Fahrräder, Sportgeräte 
oder auch kleinere Möbelstücke 
bei der gekennzeichneten „So-gut-
wie-neu BOX“ abgegeben werden.  

Nach der Sammlung werden die Wa-
ren auf ihre Funktionsweise geprüft 
und aufbereitet, damit sie anschlie-
ßend auf zehn Standorten in NÖ preis- 
günstig wieder zum Verkauf stehen. 

Somit können die Niederösterrei-
cherinnen und Niederösterreicher 
ihren gebrauchten Dingen noch eine 
zweite Chance geben, die soogut-So-
zialmärkte unterstützen und einen 
bemerkenswerten Beitrag zur Abfall-
vermeidung leisten, denn leider wird 
zuviel weggeworfen.

Vieles zu Schade zum Wegwerfen 
„Was für den einen schon Abfall ist, 
kann für jemanden anderen immer 
noch wertvoll sein. Einander unter-
stützten und gleichzeitig im Sinne 
der Kreislaufwirtschaft zu agieren 

- das wollen wir in Niederösterreich 
realisieren“, hebt LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf hervor.  

Soogut-Sozialmärkte sind Partner
Die soogut-Märkte bieten Ihren Kun-
dInnen einen Raum zum Verweilen 
und die Möglichkeit hochwertige Le-
bensmittel und Alltagsgüter zu güns-
tigen Preisen zu kaufen. 

„In der Pilotphase beteiligen sich die 
Umweltverbände Amstetten, Bruck a. 
d. Leitha, Hollabrunn, Melk, Mistel-
bach, Neunkirchen, Scheibbs, St. Pöl-
ten Land und der Magistrat St. Pölten 
mit ausgewählten Sammelzentren 
an der Aktion – wobei eine Auswei-
tung auf weitere Teile in NÖ geplant 
ist“, teilt Anton Kasser, Präsident des 
Vereins „die NÖ Umweltverbände“, 
mit. „Wir freuen uns sehr über die 
Zusammenarbeit mit den soogut-So-
zialmärkten und hoffen auf eine gro-
ße Beteiligung der NÖ Bevölkerung“, 
unterstreichen Kasser und Pernkopf 
gemeinsam. 

WAS wird gesammelt:
Kinder-Spielzeug
Fahrräder
Sportgeräte
Kleine Möbelstücke
Deko-Artikel
Geschirr, Besteck, Töpfe
Sonst. Haushaltsgegenstände

WO wird gesammelt:
• Amstetten Ost, Jacob-Mayer 

Straße 1, 3300 Amstetten
MO 15 - 19 Uhr, DO 9 - 12 Uhr
Freitag 14:00 - 19:00 Uhr
• St. Valentin, Bachstraße 109
        4300 St. Valentin
MO 15 – 18 Uhr*, MI 09 – 18 Uhr*
FR 12 – 18* Uhr (*bis 27. März bzw. ab 

31. Oktober  nur bis 17:00 Uhr)
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Hecke schneiden, Rasen 

GRÜNSCHNITT

STRAUCHSCHNITT

mähen, wohin dann mit dem Grünabfall?

  1 Allhartsberg  Bauhof Allhartsberg
  2 Hausmening  Teichweg/Winthalstraße
  3 Mauer   Urlweg bei der alten Kläranlage
  4 Greinsfurth  Leinerstraße Nähe Fa. Limbach
  5 Amstetten   AltstoffZentrum - Amstetten Ost & West
  6 Aschbach  AltstoffZentrum Amstetten West
  7 Ardagger  Sammelplatz Sportplatz Ardagger
  8 Stephanshart Sammelplatz Friedhof Stephanshart
  9 Behamberg  AltstoffZentrum Behamberg
10 Biberbach  Biberbach Fußballplatz; Oismühle (beide nur Grünschnitt)

11 Ennsdorf  neuer Bauhof
12 Ernsthofen  ÖBB Parkplatz bei der Abfallsammelstelle
13 Ertl   AltstoffZentrum Ertl
14 Euratsfeld  vor dem AltstoffZentrum bei der Kläranlage
15 Ferschnitz  vor dem AltstoffZentrum in Ferschnitz
16 Haag  vor dem AltstoffZentrum in Haag
17 Haidershofen Parkplatz Fernwärme Vestental
18 Haidershofen Friedhof Haidershofen
19 Haidershofen Sammelplatz Hainbuch
20 Hollenstein  Altstoffsammelzentrum Hollenstein an der Ybbs
21 Kematen  10. b Straße nähe Fußballtrainingsplatz
22 Neuhofen  Neuhofen, Zauchweg
23 Neustadtl / D. vor dem AltstoffZentrum Zufahrt Bauhof
24 Oed/Oehling  Kläranlage Oed, Kläranlage Mauer - Urlweg
25 Opponitz  Altstoffsammelzentrum Opponitz
26 St. Georgen / R. Altstoffsammelzentrum St. Georgen an der Reith
27 St. Georgen / R. Altstoffsammelinsel - Kogelsbach (MV Grund)
28 St. Georgen / Y. Sammelplatz Friedhof St. Georgen/Ybbsfelde
29 St. Pantaleon /E. AltstoffZentrum - St. Valentin
30 St. Peter / Au AltstoffZentrum -Betriebsgebiet West 
32 St. Valentin  AltstoffZentrum - St. Valentin
33 Seitenstetten Altstoffsammelzentrum - Seitenstetten
35 Sonntagberg  Sammelplatz Grünmühlweg Zufahrt Freibad
36 Strengberg  AltstoffZentrum - Strengberg
37 Viehdorf  Viehdorf Sammelplatz beim Friedhof
38 Wallsee  Sammelplatz - AltstoffZentrum
39 Weistrach  Altstoffsammelplatz Weistrach
40 Winklarn  AltstoffZentrum - Amstetten Ost
41 Wolfsbach  Sammelplatz beim Altstoffsammelzentrum
42 Ybbsitz  Sammelplatz beim ASZ Ybbsitz
43 Zeillern  Zeillern, Feuerwehr
44 Waidhofen  www.waidhofen.at

Für Ihr Recycling von Gartenresten stehen Ihnen 
folgende Abgabestellen zur Verfügung:

Trennung  Zuhause nötig: Strauch- & Grünschnitt getrennt  sammeln/verladen
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Altglas-Recycling
Einsparung von wichtigen Rohstoffen

In Österreich wird seit über 40 Jah-
ren Altglas gesammelt und recycelt.
Seither konnten über 21 Milliarden
Marmelade- und Gurkengläser, Fla-
schen für Essig und Öl, Weinflaschen
und Parfumflacons in den heimi-
schen Glaswerken als Rohstoff einge-
setzt werden.

GDA-Obmann-Stv. Bgm.
Manuela Zebenholzer:

„Die Menschen in der Re-
gion Amstetten wissen:
Glasrecycling ist ein

sehr wirksamer Beitrag zu Umwelt-
und Klimaschutz. Deshalb beteili-
gen sie sich konsequent an der Glas-
sammlung. Im Vorjahr wurden bei
uns 2.180 Tonnen Altglas gesammelt.“

„Dank Glasrecycling sparen wir in

Österreich im Vergleich zur Produk-
tion aus Primärrohstoffen rund 260
Millionen KWh elektrische Energie
pro Jahr. Das entspricht dem Ver-
brauch an elektrischer Energie von
über 55.000 Haushalten und trägt
zur Dekarbonisierung der Wirtschaft
bei“, so Zebenholzer.

Glasrecycling erfolgt in Pöchlarn
In Österreich stehen drei Glaswerke
von internationalem Rang, die seit
den 1970-er Jahren Altglas zu neu-
em Glas verarbeiten: zwei Werke der
Vetropack Austria in Kremsmünster/
OÖ und Pöchlarn/NÖ und ein Werk
der Stoelzle Oberglas in Köflach/
Stmk. Die Sammlung von Altglas
ermöglicht ein umfassendes Glas-

recycling. Gleichzeitig
sichert es bei uns regio-
nale und zukunftsfähi-
ge Arbeitsplätze in der
Entsorgungswirtschaft
und in der Glasindustrie.

Wie werde
ich sie los?

richtig

dass jeder Kühlschrank,

jede Waschmaschine,

jeder Herd wertvolle Roh-

stoffe wie Gold, Kupfer

oder seltenere Elemente

wie Iridium und

Tantal enthält?

dass es in Österreich

mehr als 2100 kommunale

Sammelstellen gibt,

wo Sie Ihr altes

Elektrogerät gratis

abgeben können?

Wussten Sie,
dass die Abgabe von

ausgedienten Elektro-

geräten an unbefugte

Abfallsammler keine

„gute Tat“ ist, sondern

ungesetzlich?

Wussten Sie,
dass es bei vielen Sammel-

stellen ReUse-Bereiche

gibt, wo alte, noch

funktionstüchtige Geräte

zur Wiederverwendung

abgeben werden

können?

Alle kommunalen
Sammelstellen auf
www.elektro-ade.at

dass Österreichs

Umweltstandards zu

den besten der Welt

zählen? Helfen Sie mit,

dass die vorhandenen

Ressourcen im Land

genutzt werden!

Wussten Sie,
Wussten Sie,

Wussten Sie,

BITTE STOPPEN AUCH SIE
DEN ILLEGALEN ABFALLEXPORT!

Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH, Mariahilfer Str. 84, 1070 Wien

www.eak-austria.at / Fotos: shutterstock.de, photocase.de / Layout: pinkpixels.com
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Batterien & Akkus
sind Kraftwerke in unseren Händen

Machen Sie mit und befreien Sie Ihr
Zuhause von leeren Batterien und Ak-
kus, denn dort gehören sie nicht hin.
Genauso wenig wie in den Restmüll.
Sie enthalten eine Reihe wertvoller
Rohstoffe, aber auch gefährliche In-
haltsstoffe und können Schaden an
Menschen und Umwelt anrichten,
wenn sie falsch entsorgt werden.
Tipp: Batteriepole abkleben
Gebrauchte Lithium-Akkus (wie z.B.
aus Handys oder Fotoapparaten),
aber auch Blockbatterien, sollten
durch Abkleben der Batteriepole ge-
gen Kurzschluss gesichert werden, da

ansonsten das Risiko eines Brandes
entsteht.
Bringen Sie Ihre alten Gerätebatte-
rien und Akkus regelmäßig zu einer
der vielen Sammelstellen in Ihrer
Nähe, diese finden Sie auf unserer
Webseite www.gda.gv.at.

Whats APP an Dr. Fake
Mythen,Gerüchte & Fake-News rund um Abfall

IMPRESSUM GDA - Gemeinde, Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben
Mostviertelplatz 1, 3362 Oehling, Tel.: 07475/53340200, Fax: 07475/53340250, E-Mail: post@gda.gv.at, http://www.gda.gv.at
Redaktion: Danner, Willim, Zirkler, Lindorfer, Anzeigen Seite 6, Layout: Brachner-Queiser, Fotos/Grafik: Geister, ZFG, linwol.at, Studio 08/16 - AdobeStock_,
Umweltverband NÖ - AGR, mostropolis.at, PhilipBaumgartner, GDA-alle nicht sonst bezeichneten Fotoquelle: ©pixabay,

Mythos 1
Becher, Dosen, Gläser und Flaschen
für die Recyclingplatz‘l müssen sau-
ber gespült werden.

Richtig ist vielmehr: Es reicht völlig
aus, z.B. Joghurtbecher „löffelrein“,
also sauber ausgekratzt, in den Gel-
ben Sack zu geben. Allerdings muss
der Aludeckel komplett abgezogen
sein und im Container für Dosen ent-
sorgt werden.

Mythos 2
Coffee-to-go-Becher sind aus Pappe
und können gut recycelt werden.

Wahr ist aber: Fast alle Pappbe-
cher sind innen mit Kunststoff be-
schichtet und gehören daher nicht
in die Papiertonne. Sie müssen als

Restmüll entsorgt werden, da sie nur
mit unverhältnismäßigem Aufwand
recycelt werden könnten. Also lieber
Mehrwegbecher nutzen oder den Kaf-
fee aus der Porzellantasse trinken.

Mythos 3
Trennen von Müll ist sinnlos, denn es
werden sowieso alle Abfälle, egal ob
Papier, Dosen oder Kunststoffverpa-
ckungen, verbrannt.

Richtig ist: Nur der Restmüll wird
im Heizkraftwerk verbrannt. Dabei
werden Strom und Fernwärme er-
zeugt. Altpapier wird zu Recycling-
papier verarbeitet und aus Bioabfall
entstehen Kompost und Blumenerde.
Leider landen immer noch sehr viele
Wertstoffe (Glas, Metall, ...), die recy-
celt werden könnten, im Restmüll.

Mythos 4
Der Müll aus dem Bezirk Amstetten
landet auf der Deponie.

Zutreffend ist vielmehr: Der ge-
samte Restmüll aus dem Bezirk
Amstetten wird entweder recycelt
oder verbrannt. Beides geschieht
nach hohen ökologischen Standards.
Die Deponien für Restmüll aus Haus-
halten sind längst geschlossen.

Tipps für
den richtigen
Umgang

Sorgfältig handeln –
Schäden vermeiden

n
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Essen & Genießen
statt sinnlos wegwerfen & entsorgen

Weltweit landet jedes Jahr rund ein 
Drittel der gesamten Lebensmittel im 
Müll. Das sind rund 1,3 Milliarden 
Tonnen! In Niederösterreich wirft 
jeder private Haushalt € 300,- an Le-
bensmittel weg.

Wir finden, dass das eindeutig zu viel 
ist, mit einfachen Tipps ist jedoch Ab-
hilfe möglich:

Saisonal kochen
Im Überfluss übersieht man oft die 
einfachsten Dinge: Wenn du saisonal 

– und regional – kochst, freuen sich 
dein Magen, deine Geldtasche und der 
Planet gleichermaßen. Denn saisonal 
bedeutet auch: frisch und länger halt-
bar, kurze Transportwege sowie ge-
ringere Kosten!

Vorratskammer kontrollieren
Wir Menschen legen gerne Vorräte 
an, gut so. Doch bevor du deine Vor-
räte wieder mal aufstockst, solltest 
du kontrollieren, was demnächst ver-
wertet gehört und wovon du noch ge-
nug zuhause hast. 

Speiseplan festlegen
Es lohnt sich, ein paar Tage voraus-
zudenken und sich einen kleinen 
Menüplan zu schreiben. So kannst du 
vorhandenes besser aufbrauchen, ge-
zielter einkaufen und sparst nebenbei 
Zeit und Geld. 

Einkaufsliste schreiben
Leg dir eine gut strukturierte Ein-
kaufsliste an, bevor du dich auf den 
Weg zum Markt machst. Dann weißt 
du vor Ort, was du wirklich brauchst 
und schaffst es eher, den verführeri-
schen Aktions-Verlockungen zu wi-
derstehen.

Achtsam transportieren
Lebensmittel lieben es, wenn du sorg-
sam mit ihnen umgehst. Pack deinen 
Rucksack/Korb vorsichtig ein und 
bring deine Einkäufe rasch nach 
Hause. Mit einer Isoliertasche und 
Kühlakkus hältst du Fisch, Fleisch 
und andere temperaturempfindliche 
Produkte angenehm kühl. 

Den Sinnen vertrauen
„Mindestens haltbar bis“ gibt an, wie 
lange das Lebensmittel – richtig gela-

gert – in jedem Fall genießbar bleibt. 
Ist das Datum überschritten, setze 
deine Sinne ein (anschauen, riechen, 
vorsichtig schmecken) und beurteile 
die Haltbarkeit mit deinem Hausver-
stand! Achtung: Das Haltbarkeits-
datum unterscheidet sich vom Ver-
brauchsdatum, welches auf leicht 
verderblichen Lebensmitteln ange-
bracht ist. 

Gefroren haltbar
Du hast zu viel gekocht? Dann frier 
die Mahlzeit einfach ein. So hast du 
später nochmal Freude daran, ohne 
tagelang das Gleiche essen zu müs-
sen. Auch Obst, Beeren, Kräuter und 
Gemüse bleiben gewaschen und ge-
schnitten im Tiefkühler wunderbar 
haltbar.

Richtig lagern
Das richtige Lagern von Lebensmitteln 
zählt zu den Königsdisziplinen des 
Haushalts. Mach dich schlau, was wo 
in den Kühlschrank gehört und was in 
welchen Gefäßen am besten aufgeho-
ben ist, Bienenwachstücher und Ein-
machgläser sind deine Freunde!

M

GEFRIER
TABELLEBIS ZU

2 MONATE

BIS ZU
4 MONATE

BIS ZU
6 MONATE

BIS ZU
8 MONATE

BIS ZU
10 MONATE

BIS ZU
12 MONATE
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Impf- und Genesungszertifikate für den Grünen Pass am Gemeindeamt erhältlich!

Sie können sich ihre Impfzertifikate
unmittelbar nach der Impfung abho-
len. Genesungszertifikate können al-
lerdings bis zu 2 Wochen nach der

Absonderung zu Verfügung stehen.
Die Zertifikate können gerne per E-
Mail (bitte Ihren Namen und Ihre So-
zialversicherungsnummer anführen)

zugestellt oder persönlich abgeholt
werden.

Kyokushin Karate  
 

Kampfsport für Kinder, Jugendliche und Erwachsene  
 

Nur in einem gesunden Körper wohnt ein gesunder Geist! Es ist medizinisch erwiesen, 
dass Sport glücklich macht. Gerade Kinder brauchen Bewegung und müssen gefordert 
werden. Kyokushin Karate ist Sport auf höchstem Niveau. Es fordert den Körper und 
trainiert den Geist. Disziplin steht dabei an oberster Stelle. Bei einem Schnuppertraining 
kann sich jeder davon überzeugen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Willkommen sind Neueinsteiger und Bewegungshungrige ab fünf Jahre, Jugendliche und 
Erwachsene. Es wird mit einfachen Übungen und Bewegungsabläufen begonnen damit 
man einen kleinen Einblick in das Herz des Kyokushin Karate bekommt. So fühlt man sich 
bald körperlich, geistig und seelisch jeder Belastung im schulischen, beruflichen und 
privaten Alltag gewachsen. Sensei Bogdan Mielnik wird einem schrittweise für die Kunst 
des Karatesports begeistern. Durch praktisch-methodischen Bewegungsaufbau erlernt 
man Techniken, die man durch Übung bis zum Wettkampfsport steigern kann.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
 
Tel.: 0676 35 47 737    E-Mail: bm.karateclub@gmx.at 
Ort: Mehrzwecksaal in Ferschnitz   Zeit: ab März 2022 nach Vereinbarung 
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NÖ Landeskindergarten
Ferschnitz
Impressionen aus dem NÖ Landeskindergarten Ferschnitz

Am Faschingsdienstag kamen die
Kinder bunt verkleidet in den Kinder-
garten. Sie wurden vom Personal
TIERISCH empfangen und hatten
Unmengen an Spaß bei lustigen
Spielen, einer Krapfenjause unterm
Tisch oder der gemeinsamen Jause
an einer langen Tafel.

DerAschermittwoch wurde in einer
kleinen Andacht begangen: Jede
Gruppe hatte die Möglichkeit, im Be-
wegungsraum die lustige bunte Fa-
schingszeit zu verabschieden, und
die Vorbereitungszeit auf Ostern zu
begrüßen.

Die Kinder legten als Zeichen des
neu erwachenden Lebens in der Na-
tur Blumen nieder, und erhielten nach
Wunsch eine Prise Asche auf ihr
Haupt gestreut.
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Hundekot - ein Ärgernis für alle

Hundekot

Hundekot in Feldern, Wiesen, Spielplätzen, öffentlichen und Grünflächen von Einfamilienhäusern sorgt immer wieder
für Ärger und Probleme.

Vor allem Grünflächen im Bereich von beliebten Ausflugszielen und entlang von Spazierwegen können durch Hun-
dekot stark belastet werden.

Zu Recht wird Jedermann auch zustimmen, dass Hundekot auf landwirtschaftlichen und öffentlichen Flächen generell
unhygienisch und deshalb zu vermeiden ist.

Bitte zeigenSie Verantwortung, benutzenSie die Hundekot-Sackerl und entsorgenSie diese auch ordnungs-
gemäß, das heißt über den Restmüll und nicht in die Wiese oder den Grünstreifen. Ein Hundehaufen 10 m
neben der Station für Hundesäckchen ist Missachtung und Geringschätzung unserer Gesellschaft. Übernehmen
Sie als Hundehalter Verantwortung und zeigen Sie Achtung gegenüber Ihren Mitmenschen!

Gemäß § 8 Abs. 2 wird vorgeschrieben, dass der Hundeführer die Exkremente des Hundes, welche dieser an öffent-
lichen Orten im Ortsbereich, das ist ein baulich oder funktional zusammenhängender Teil eines Siedlungsgebietes,
sowie in öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, Einkaufszentren, Frei-
zeit- und Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaftlich ge-
nutzten Teilen von Wohnhausanlagen hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen muss.

Bitte an alle Hundehalter!
Der Umweltausschuss hat für Sie in Oberleiten eine neue Station installieren lassen.
Da in diesem Bereich vermehrt Beschwerden eingegangen sind!
Bedenke deine Verantwortung - nimm Rücksicht!
Respektiere die Funktion der landwirtschaftlich genutzten Flächen - sie sind kein Hundeklo!
Hinterlasse öffentliche oder private Flächen so sauber wie du diese vorzufinden wünscht!
Sammle und entsorge den Hundekot! "Nimm ein Sackerl für's Gackerl"

Vergessen Sie auch nicht, Ihren Hund innerhalb eines Monats im Gemeindeamt anzumelden! -
Der Chip ist unabhängig von der Meldepflicht im Gemeindeamt!

Bericht von Fichtinger Christopher

neue Station in Oberleiten

Der USV Ferschnitz ersucht die Hundehalter nicht mit Ihren Hunden
die Trainingsplätze zu betreten.

Obmann Adolf Schindlegger
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Umweltarbeitskreis
Klimatipp des Monats: Besser spät als nie!

WUSSTEN SIE, DASS…

Mit dem Klimawandel umgehen
Wir sind mitten drinnen im Klimawan-
del. Neue Erkenntnisse zeigen, dass
dieAuswirkungen noch enormer sind
als bisher angenommen. Ab jetzt
heißt es nicht mehr: Wie können wir
den Klimawandel aufhalten? Son-
dern: Wie können wir damit umge-
hen?

Da fragt man sich: „Soll ich jetzt noch
auf ein nachhaltiges Leben achten,
oder ist eh schon alles zu spät?“

Mein Motto lautet: „Besser spät als
nie.“
Schließlich geht es um unser Leben
und das unserer Kinder. Der größte
Verlierer der Klimakrise ist ganz klar
der Mensch.

DerDominoeffekt –Alles hängt zu-
sammen
Seit der Industrialisierung ist die Be-
völkerung schlagartig gewachsen,
viele Menschen bedeuten viel
Ressourcenverbrauch für Nahrung,

Kleidung und Reisen, was wiederum
viel CO2-Ausstoß mit sich bringt.

Eine Veränderung im Ökosystem
stößt die nächste an wie ein Domi-
nostein.

Unausweichliche Änderungen
Schlagwörter wie CO2 Fußabdruck,
Recycling und Upcycling, Green
Events, vegetarische und vegane Er-
nährung, usw. sind längst nicht mehr
unbekannt und müssen über kurz
oder lang in unsere Normalität über-
gehen. Umweltschutz und ressour-
censchonendes Leben sind keine
Modeerscheinungen, die einer Grup-
pe von „Ökofuzis“ vorbehalten sind.
Es wird zur Normalität oder MUSS
zur Normalität werden, verantwor-
tungsvoll zu handeln und sich be-
wusst zu werden, welche Auswirkun-
gen unser Lebenstil auf die gesamte
Welt und die Menschheit hat.
Immer mehr kümmern sich um unse-
re Umwelt. Auch wir vom Umweltar-
beitskreis versuchen das indem wir

hier in der Gemeindezeitung immer
wieder Informationen und Tipps zum
Umweltschutz geben.
Mach auch du mit, du bist mit deinen

Veränderungen für das Klima in guter
Gesellschaft!
Kontakt: Hedwig Schagerl
(AK-Leiterin) 0664/4361659

Quellen:
www.global2000.at/klimawandel, www.futurezone.at/klimafreitag
Bildquelle: https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/121783/Studie-Pandemie-hat-lang-
fristig-keine-Auswirkungen-auf-Klimawandel

- durch die steigenden Temperaturen die Permafrostböden in Sibirien auftauen, wodurch Gigatonnen an
Methan freigesetzt werden, welches 25 mal schädlicher wirkt als CO2 und die Klimaerwärmung noch schneller
voran schreiten lässt?
- durch lange Hitze- und Trockenperioden die Gefahr von Waldbränden steigt, wodurch ein wichtiger CO2
Binder geschädigt wird?
- Verbauung und Bodenversiegelung nicht nur das Hochwasserrisiko erhöhen, sondern auch die Fähigkeit
des Bodens der CO2 Aufnahme und Speicherung verhindern?
- sich durch die Klimaveränderung auch die Vegetation und Tierwelt verändert, was sich wiederum auf unsere
Nahrungsversorgung auswirken wird?

Beitrag von Viktoria Reiter
(Waldpädagogin)
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Das neue Klimaticket

Mit dem neuen Klima Ticket alle öffentlichen Ver-
kehrsmittel nutzen.

Das Klima Ticket hat sehr viele Vorteile.
Mit dem KlimaTicket Ö ist es möglich, ein Jahr alle Li-
nienverkehre österreichweit zu nutzen. Davon ausge-
nommen sind touristischeAngebote. Wie die Waldvier-
telbahn, Wachaubahn, Schneebergbahn, Schafberg-
bahn ect.

• Klima Ticket Ö Classic um € 1.095,00
Klima Ticket Ö Familie € 1.205,00
Klima Ticket Ö Jugend/Senior/Spezial € 821,00

•VOR Klima Ticket Metropolregion um € 915,00
VOR Klima Ticket Metropolregion Senior € 648,00
VOR Klima Ticket Metropolregion Jugend/Spezial
€ 778,00
Gül�g auf allenVOR-Linien in der gesamtenOstregion
(W, NÖ, Bgld.).

• VOR Klima Ticket Region um € 550,00
VOR Klima Ticket Region Senior/Jugend/Spezial
€ 413,00
Gül�g auf allen VOR-Linien in NÖ und Bgld.
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Mehr Schutz für Frosch und Kröte 
In Niederösterreich kommen 20 verschiedene Am-
phibienarten vor. Sie zählen zu den bedrohten Ar-
ten und stehen unter Schutz. Vor allem das Fehlen 
geeigneter Lebensräume gefährdet Frösche, Krö-
ten, Salamander und Molche. Obwohl alle Amphi-
bien eng an Gewässer gebunden sind, stellt jede 
Art unterschiedliche Ansprüche an ihren Lebens-
raum.  
Die Gründe für die Gefährdung von Amphibien sind vielfältig. Zu den Hauptursachen zählen 
Strukturarmut, die Zerschneidung von Lebensräumen und vor allem das Fehlen geeigneter 
Laichbiotope. In Folge leben einzelne Vorkommen vollkommen isoliert. Der Austausch mit 
anderen Vorkommen ist aber für die Entwicklung der Bestände enorm wichtig. Einen wesent-
lichen Beitrag zur traurigen Situation unserer Amphibien leistet der Verkehr. Jedes Jahr ster-
ben hunderttausende Tiere auf Niederösterreichs Straßen.  
 
Amphibienschutz im eigenen Garten 
Nicht immer ist ein Gartenteich die richtige Wahl für ihren Schutz. Wohngebiete mit einem 
ausgedehnten Straßen- und Kanalnetz werden für Frösche und Kröten schnell zur tödlichen 
Gefahr, wenn sie sich dort zum Laichen aufmachen. Sie werden von Autos überfahren oder 
landen in Kanalschächten und verrohrten Gewässern.  
 
Fangen Sie keine Tiere für den Teich 
Haben Sie schon einen Teich im Garten, dann warten Sie am besten, bis Frösche oder Krö-
ten auf natürlichem Weg einwandern. Nicht ratsam ist es, Tiere in anderen Biotopen zu fan-
gen und zuhause auszusetzen. Amphibien sind meist sehr eng an ihre Laichgewässer und 
Sommerquartiere gebunden und werden fast immer versuchen, diese wieder aufzusuchen, 
wenn sie sich in einem aufgezwungenen Lebensraum nicht wohlfühlen. Außerdem ist das 
Fangen von geschützten Tieren in Niederösterreich ausdrücklich verboten. 
 
So werden Amphibien Ihren Teich lieben 
Amphibien brauchen flache Uferbereiche mit ausreichend Möglichkeit zum Verstecken und 
ruhigen Plätzen zum Sonnen. In seichten Bereichen entwickeln sich die Kaulquappen gut, 
weil sich hier das Wasser schnell erwärmen kann. Bei einem Besatz mit Fischen ist darauf 
zu achten, dass manche Arten die Kaulquappen zum Fressen gerne haben. Welche Amphi-
bien sich am heimischen Gartenteich einfinden, hängt von den Arten ab, die in der Umge-
bung leben. Grünfrosch, Erdkröte, Bergmolch, Teichmolch und Grasfrosch werden oft sehr 
rasch heimisch. Gelbbauchunke, Kreuzkröte und Wechselkröte haben besondere Ansprüche 
an ihren Lebensraum und sind daher nur selten anzutreffen. 
 
Vorsicht bei versteckten Fallen im Garten 
In der kalten Jahreszeit suchen Amphibien ihr Winterquartier auf. Trockenmauern und Stein-
haufen, aber auch Laubhaufen und Totholz sind dafür sehr begehrt. Um den Tieren im Früh-
jahr die Wanderungen zu ermöglichen, empfehlen sich durchgängige Gartenbegrenzungen 
wie etwa Hecken. Mauern eignen sich hingegen als Begrenzung zu Straßen, damit die Tiere 
nicht überfahren werden. Achten Sie auch darauf, dass potenzielle Todesfallen wie Kanalgit-
ter, Brunnen, Lichtschächte oder Kellerabgänge gesichert sind. Oft reicht ein schmales Holz-
brett, damit sich die Tiere selbst befreien können.    

 Weitere Informationen erhalten Sie unter www.naturland-noe.at und unter 02742 219 19. 

© U. Nüsken 
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STA M M Z E L L E N - 
T Y P I S I E RU N G  

w w w. g e b e n f u e r l e b e n . a t
w w w.v e r e i n - s i r i u s . a t

ERLAUFTALER KIRTAG 
03.04.2022 | 09:00 bis 16:00 Uhr 
IM FESTSAAL | UNTERER MARKT 6 
STEINAKIRCHEN AM FORST

W E R D E
LEBENS
RETTER

Unzählige Hilfsangebote für unsere ukrainischen Nachbarinnen 
und Nachbarn sind in den letzten Tagen in den unterschiedlichsten 
Stellen Niederösterreichs eingelangt. Ein überwältigendes Zeichen
der großen Hilfsbereitschaft unserer Landsleute. Um diese Welle
der Solidarität direkt und rasch für die ukrainische Bevölkerung
spürbar zu machen, hat das Land Niederösterreich eine eigene 
Koordinierungs-Plattform „Niederösterreich hilft“ eingerichtet.

Wer Hilfslieferungen mit Sach- oder Geldspenden unterstützen
will oder Betten und Unterkünfte zur Verfügung stellen möchte,
erhält unter der Hotline +43 (0) 2742/9005-15000 oder via
Mail noehilft@noel.gv.at Auskünfte zur koordinierten humanitären 
Hilfe.

Website www.noehilft.at
Bankkonto NOE HILFT
IBAN AT74 3200 0000 1380 0008

Niederösterreich hilft.

Eine Information des Landes Niederösterreich

Bitte Lichtbildausweis mitnehmen!

Niederösterreichischer Landesfeuerwehrverband

Freiwillige Feuerwehr Ferschnitz
3325 Ferschnitz, Florianistraße 5
Tel. +43 (7473) 47706
ferschnitz@feuerwehr.gv.at  -  www.ff.ferschnitz.gv.at

Gasthaus Affengruber
Sonntag, 24. April 2022
09:00 bis 12:00 Uhr

Wir bitten Sie, an der freiwilligen, unentgeltlichen Blutspendeaktion teilzunehmen.

Blutspendeaktion
Landesklinikum St. Pölten
mit Unterstützung der FF Ferschnitz 

Blutspenden ist ungefährlich, es werden 
nur sterilisierte Einmalartikel verwendet.

Jeder Blutspender erhält einen Blutspenderausweis und eine kleine Anerkennung.
Im Namen der hilfesuchenden Patienten danken Ihnen die Direktion und die Blut-
bank desLandesklinikums St.Pölten.



Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Ferschnitz - 03/2022 - März 43. Jahrgang

18



Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Ferschnitz - 03/2022 - März 43. Jahrgang

19



Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Ferschnitz - 03/2022 - März 43. Jahrgang

20

Welser Profile in Gresten 
bietet 8 verschiedene Lehrberufe und  
ab September 2022 eine Busverbindung 
für dich zum Ausbildungszentrum  
und wieder retour an! 

Du bist in:
• Euratsfeld	 • Ferschnitz
• Neuhofen oder	 • Winklarn

zu Hause und möchtest gerne eine 
Metaller-Lehre starten?

Dann bewirb dich jetzt!

Mehr Infos: www.welser.com

Wir suchen
Metaller-Lehrlinge
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